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MEHRDEUTIGE WARNUNG

Faust I (Walpurgisnacht)

PROKTOPHANTASMIST:

Verfluchtes Volk! was untersteht ihr euch?
Hat man euch lange nicht bewiesen,
Ein Geist steht nie auf ordentlichen Füßen?
Nun tanzt ihr gar, uns anderen Menschen gleich!

DIE SCHÖNE tanzend:

Was will denn der auf unserem Ball?

FAUST tanzend Ei! der ist eben überall!
Was andere tanzen, muss er schätzen.
Kann er nicht jeden Schritt beschwätzen,
So ist der Schritt so gut als nicht geschehen.
Am meisten ärgert ihn, sobald wir vorwärts gehn.
Wenn ihr euch so im Kreise drehen wolltet,
Wie er‘s in seiner alten Mühle tut,
Das hieß’ er allenfalls noch gut;
Besonders wenn ihr ihn darum begrüßen solltet.

PROKTOPHANTASMIST:
Ihr seid noch immer da? Nein das ist unerhört.
Verschwindet doch! Wir haben ja aufgeklärt!
Das Teufelspack, es fragt nach keiner Regel.
Wir sind so klug, und dennoch spukt’s in Tegel.
Wie lange hab ich nicht am Wahn hinausgekehrt,
Und nie wirds rein, das ist doch unerhört!

Faust II (1. Akt, Thronsaal, Mephisto zum Kanzler)

Daran erkenn ich den gelehrten Herrn!
Was ihr nicht tastet, steht euch meilenfern,
Was ihr nicht fasst, das fehlt euch ganz und gar,
Was ihr nicht rechnet, glaubt ihr, sei nicht wahr,
Was ihr nicht wägt, hat für euch kein Gewicht,
Was ihr nicht münzt, das, meint ihr, gelte nicht.

Dieser Text ist wirklich eine Zumutung und nicht für
den flüchtigen, sondern den standhaltenden Leser be-
stimmt.

Weder der Autor noch sonst jemand haftet für nach
Lektüre oder Weitergabe dieses Textes auftretende
Schäden an Personen, Sachen oder Ideen, wie zum
Beispiel Verletzungen des Sicherheitsgefühls, der
Ehre oder des religiösen Empfindens.

EINDEUTIGE WARNUNG
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Betriebsanleitung

Für Outsider:

Um nicht ständig auf die beliebten Fachausdrücke verzichten zu müssen, ist

abS.248 einschnellwirkendesLexikongelehrterAusdrückeeingerichtet,auch

geeignet als separater Crashkurs in sprachlicher Hoch- und Tiefstapelei.

Im Ernstfall lesen Sie von vorne nach hinten; sonst betrachten Sie die Abtei-

lungenA1bisA22 als Textausstellung zumHerumschlendern.Wemetwas spa-

nisch vorkommt, frage am besten einen Spanier.

Immer zu empfehlen ist Einstieg über die bunte Literatur-Schau mit vielen

KurzrezensionenaufS. 269 . AlsNebenwirkungerregtdiesezwarweitereLese-

lust, erspart aber auchzahlreicheVoll- undDiagonal-Lektüren, unddamitZeit

und Geld: Sie erhalten Hunderte von Büchern zum Preis von einem!

Wenn Sie auf etwas Lustiges stoßen, lachen Sie sich am besten erst in Ruhe

aus und lesen dann erst weiter. Wer zum Spaß liest, findet ab Seite viein Ver-

zeichnis der Reiz-, Hieb- und Stichworte.

Für Insider:

Wegen der Bedeutung des Titels ‘Wissenschaft und Aberglauben‘schauen

sie bei (119) nach. Schön wäre ‘Wissen undGlauben’, aber die Verhältnisse, die

sind nicht so.

Hochgestellte Ziffern sind Fußnoten. Der Verweis →A9 schlägt vor, im

Neugierfall AbteilungA9 zu besuchen.Der Literaturhinweis (23) zeigt auf Ein-

trag 23 der Literaturschau; (23p7) provoziert, im angegebenen Werk Seite 7 zu

prüfen.

Hochstehende Sterne* verpflichten Insider, imLexikon gelehrterAusdrücke

abS.248 zuprüfen,obichdenBegriff richtigverwende.DadieGelehrtenselten

einig sind, bitte ich um Milde.

Letzte Warnung:

Programme sind niemals fehlerfrei. Liebe und böse Leser allerlei Ge-

schlechts, Besserwisser,Rechthaber undFaktenhuber, Ihr seid derNährsumpf

dieser wachsenden Zumutung. Meine (Email-)Adresse findet Ihr auf der

Rückseite des ersten Vorschaltblatts.

Allerletzte Warnung:

Wermeint, ich würde mit den manchmal notwendig anekdotischen Tupfern

ein zu leicht fertiges, eher schiefes Bild zeichnen, muss leider diese Zumutung

inklusive Fußnoten,Kreuz- undQuerverweisen, Lexikon, Literaturverzeichnis

und vielleichtEinigemanLiteratur durcharbeiten, nachdemMotto: werArbeit

sucht, findet welche.

Pferdfußnote

selbstverständlich gehört dieses Buch zur Sorte derjenigen, die nie fertig werden.

Begonnen wurde es am 2. November 1986 (Hi Andrea!). Wenn Sie auf diese Schrift

stoßen, stehen Sie auf einer ungesicherten Baustelle. Bitte achten Sie auf Ihre Eltern!


